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Bild 3 einer Serie von Hugo Wetli

Rund um uns fehlt den Kindern das Nötigste!

Wie leben wir?

Nach Friedensschluß
Nach einem Friedensschlufj wurde

bekanntgemacht, der Staat werde
bemüht sein, alle Wunden zu heilen, die
der Krieg geschlagen habe.

Bald darnach wurde eine neue Steuer
ausgeschrieben. Ein Bürger räsonierte
heftig, sein Nachbar aber tröstete ihn

In BASEL die gediegene

Wein- und Speiserestaurant - Forellenstube t. Stock

Prächtige Rheinlage neben 3 Könige

mit den Worten: «Dummer Kerl I Sie
müssen uns doch erst vollends ausziehen,

damit sie zu den Wunden kommen

.» A. Glassbrenner

Konferenzen
Zusammenkünfte, Bankette vorteilhaft

in der zentralen

Braustube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH
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